
Patienteninformation 
zum Datenschutz 

(Art. 13 DSGVO)
bei labordiagnostischen Untersuchungen 

Sehr geehrte Patientin, 
sehr geehrter Patient, 

der Schutz Ihrer personenbezogenen Da-
ten ist uns wichtig. Nach der EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) sind 
wir verpflichtet, Sie darüber zu informie-
ren, zu welchem Zweck unser MVZ Daten 
erhebt, speichert oder weiterleitet.  
Der Information können Sie auch entneh-
men, welche Rechte Sie in puncto Daten-
schutz haben.  

Hierzu verarbeiten wir Ihre personenbe-
zogenen Daten, insbesondere Ihre Ge-
sundheitsdaten.  
Personenbezogene Daten sind z. B. 
Name, Vorname, Geburtsdatum, Ge-
schlecht, Adressdaten, Angaben zur 
Krankenkasse, Versichertenstatus 
Gesundheitsdaten sind z. B. Anamnesen, 
Diagnosen und Befunde, die wir oder an-
dere Sie behandelnde Ärzte erhoben ha-
ben, Medikamente, Blutproben. 
Die Erhebung von Gesundheitsdaten ist 
Voraussetzung für Ihre Behandlung. Wer-
den die notwendigen Informationen nicht 
bereitgestellt, kann keine Befundung und 
Diagnose erfolgen. 
Um unsere Dienstleistungen zu verbes-
sern und die Patientensicherheit zu erhö-
hen, besteht die Möglichkeit, dass wir Ihre 
Daten zu Forschungszwecken oder zu 
Zwecken der Qualitätssicherung auf 
Grundlage des § 6 GDNG weiterverarbei-
ten.  
Hierfür verarbeiten wir nur die unbedingt 
erforderlichen Angaben in anonymisierter 
oder pseudonymisierter Weise (z. B. Al-
ter, Geschlecht, bestimmte Untersu-
chungsergebnisse). 

3. Empfänger Ihrer Daten
Wir übermitteln Ihre personenbezogenen 
Daten nur dann an Dritte, wenn dies ge-
setzlich erlaubt bzw. vorgeschrieben ist  
oder Sie eingewilligt haben.  
Empfänger Ihrer personenbezogenen 
Daten können vor allem andere Ärzte, bei 
Unteraufträgen Spezial- oder Referenz-
Facharztlabore für spezielle labordiag-
nostische Untersuchungen, Kassenärztli-
che Vereinigungen, Leistungsträger 
(Krankenkassen, Berufsgenossenschaf-
ten), der Medizinische Dienst der Kran-
kenversicherung, Ärztekammern, Ge-
sundheitsämter oder Behörden gemäß 
aktueller Gesetzeslage (z.B. Infektions-
schutzgesetz), ggf. Inkasso-Dienstleister 
(Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO i. V. m. § 286 
BGB Schuldnerverzug) und - sofern Sie 
ausdrücklich schriftlich eingewilligt haben 
- privatärztliche Verrechnungsstellen 
sein.

| Seite 1/2 St
an

d 
12

/2
5 

1. Verantwortlichkeit für die Daten-
verarbeitung

Bioscientia MVZ Labor Karlsruhe GmbH 
Am Rüppurrer Schloß 1 
76199 Karlsruhe 
Tel.: 0721 6277-500 
Geschäftsführung: 
Moritz Trentl 
Dr. med. Oliver Harzer (MBA), CEO 
Frank Exner, COO 

Interne Datenschutzabteilung: 
Datenschutzkoordinatorin 
Ute Och 
datenschutz.karlsruhe@bioscientia.de 
Sie erreichen unsere externe 
Datenschutzbeauftragte unter: 
intersoft consulting services AG 
Vanessa Martin 
Beim Strohhause 17 
20097 Hamburg 

DSB-bioscientia@intersoft-consulting.de 

2. Zweck der Verarbeitung
Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund 
gesetzlicher oder vertraglicher Vorgaben, 
um den Behandlungsvertrag zwischen 
Ihnen und uns bzw. Ihrem Arzt und die 
damit verbundenen Pflichten (Durchfüh-
rung labordiagnostischer Untersuchun-
gen, ärztliche Befundung der Untersu-
chungsergebnisse) zu erfüllen sowie zur 
Abrechnung der Labor- oder Beratungs-
leistung. 

Die Übermittlung erfolgt überwiegend 
zum Zwecke der Abrechnung der bei 
Ihnen erbrachten Leistungen, zur Klärung 
von medizinischen und sich aus Ihrem 
Versicherungsverhältnis ergebenden 
Fragen.  

Innerhalb unseres Bioscientia-Verbundes 
haben die Labore sich oft auf eine be-
stimmte Diagnostik spezialisiert. Nicht 
jede Spezialuntersuchung kann an jedem 
Standort durchgeführt werden. Das kann 
dazu führen, dass wir Ihre Probe zusam-
men mit den medizinisch und abrech-
nungstechnisch erforderlichen Angaben 
zu Ihrer Person an verschiedene Labore 
innerhalb der Bioscientia-Gruppe weiter-
leiten. In manchen Fällen ist es erforder-
lich, Ihre Probe auch an weitere Fremdla-
bore für eine (Teil-)Untersuchung weiter-
zugeben. Mit der Weitergabe der Probe 
möchten wir Ihnen die beste medizinische 
Dienstleistung im Rahmen Ihrer Untersu-
chung bzw. Behandlung bieten. 
Für die Probenweitergabe kommen ins-
besondere Labore folgende Gesellschaf-
ten infrage: 

Bioscientia Institut für Medizinische 
Diagnostik GmbH,  
Konrad-Adenauer-Str. 17 
55218 Ingelheim 
Bioscientia MVZ Labor Saar GmbH, 
Otto-Kaiser-Straße 8 a 
66386 St. Ingbert 
Bioscientia MVZ Labor Mittelhessen 
GmbH, Rudolf-Diesel-Straße 4 
35394 Gießen 
MVZ Bioscientia Labor Duisburg 
GmbH, Königstr. 53 
47051 Duisburg 
Biovis Diagnostik MVZ GmbH, 
Brüsseler Str. 18 
65552 Limburg-Eschhofen 

 

 

 

 

 



Im Falle einer Forschungskooperation mit 
einem Dritten werden Ihre Daten gem.  
§ 6 Abs. 1 S. 2 GDNG lediglich in anony-
misierter Form an unseren Forschungs-
partner weitergegeben, sodass kein Per-
sonenbezug mehr herzustellen ist.

Eine Übertragung in ein Drittland findet 
nicht statt. 

4. Speicherung Ihrer Daten
Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir 
dazu verpflichtet, die Daten für mindes-
tens 10 Jahre nach Abschluss der Be-
handlung aufzubewahren (§ 10 Abs. 3 
MBO, § 57 Abs. 2 BMV-Ä, § 13 Abs. 7 
BMV-EKV). 
Nach anderen Vorschriften können sich 
längere Aufbewahrungsfristen ergeben 
(z. B. Transfusionsgesetz, Gendiagnos-
tikgesetz). 
Handels- und steuerrechtliche Unterla-
gen sind für einen Zeitraum von 10 Jah-
ren nach Ablauf des Geschäftsjahres auf-
zubewahren. 
Eine zulässige Ausnahme zur Verlänge-
rung der Aufbewahrungsfrist ist die Auf-
bewahrung zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen. 

Zur Wahrung der eigenen Rechtsposition 
kann die Bioscientia elektronische Ge-
sundheitsdaten im Zeitraum der zivil-
rechtlichen Verjährungsfrist (bis zu 30 
Jahre gem. § 199 Abs. 2 BGB) aufbewah-
ren.  
In dem Fall werden die Daten - sofern 
technisch möglich -  in gesperrter Form 
aufbewahrt. „Sperrung“ bedeutet, dass 
nur ein kleiner Personenkreis aus be-
gründetem Anlass auf die Daten zugrei-
fen kann.  
Im Anschluss werden die personenbezo-
genen Daten endgültig und unwiderruflich 
gelöscht. 

5. Ihre Rechte
Sie haben das Recht, über die Sie betref-
fenden personenbezogenen Daten Aus-
kunft zu erhalten. Auch können Sie die 
Berichtigung unrichtiger Daten verlangen.  
Darüber hinaus steht Ihnen unter be-
stimmten Voraussetzungen das Recht 
auf Löschung von Daten, das Recht auf 
Einschränkung der Datenverarbeitung 
sowie das Recht auf Datenübertragbar-
keit zu.  
Nur in Ausnahmefällen benötigen wir Ihr 
Einverständnis. In diesen Fällen haben 
Sie das Recht, eine von Ihnen erteilte 

Einwilligung für die zukünftige Verarbei-
tung ganz oder teilweise zu widerrufen.  
Sie haben ferner das Recht, sich bei der 
zuständigen Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz zu beschweren, wenn Sie 
der Ansicht sind, dass die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten nicht 
rechtmäßig erfolgt. 

Die Anschrift der Aufsichtsbehörde 
lautet: 
Landesbeauftragter für den Datenschutz 
und die Informationsfreiheit  
Baden-Württemberg 
Postfach 10 29 32 
70025 Stuttgart 
Tel.: 0711 615541-0 

poststelle@lfdi.bwl.de 

6. Rechtliche Grundlagen
Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf 
Basis von gesetzlichen oder vertraglichen 
Regelungen. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ih-
rer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 lit. h 
DSGVO in Verbindung mit § 22 Absatz 1 
Nr. 1 lit. b BDSG.  
Sollten Sie Fragen haben, können Sie 
sich gerne an uns wenden.  

Ihr Bioscientia-Team 
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